
Beilage 5: Potenzielle Jagdhabitate für das Kleine Mausohr im Fürstentum Liechtenstein

Habitatyp gemäss Datenbank der Naturschutzbehörde Quelle Schutzstatus
Förderinstrument / 

Entschädigung
Nutzungsrhythmus Schnitt-Termin Düngung

Trockene Magerwiese 1 ja NSchG eine Mahd pro Jahr
Talgebiet: nach Mitte Juni,                    
Berggebiet: nach Mitte Juli

ohne

Feuchte Magerwiese (entspricht Extensiv genutzte Wiese - Streufläche) 1 ja NSchG
eine Mahd pro Jahr, teilweise               

alternierend alle 2 Jahre (1/3 bis 1/4 der      
Fläche bleibt jedes Jahr stehen) 

ab Mitte September bis 31. März des 
darauffolgenden Jahres

ohne

Extensiv genutzte Wiese - Ufersaum 2 nein
Beitrag für ökologische Leistung 

(Abgeltungsgesetz und 
Verordnung) 

eine bis zwei Mahd pro Jahr Talgebiet: 15. Juni, Berggebiet: 1. Juli ohne

Extensiv genutzte Wiese - Wiesenfläche 2 nein
Beitrag für ökologische Leistung 

(Abgeltungsgesetz und 
Verordnung) 

eine bis zwei Mahd pro Jahr Talgebiet: 15. Juni, Berggebiet: 1. Juli ohne

Extensiv genutzte Wiese - Krautsaum 2 nein
Beitrag für ökologische Leistung 

(Abgeltungsgesetz und 
Verordnung) 

eine bis zwei Mahd pro Jahr Talgebiet: 15. Juni, Berggebiet: 1. Juli
schwache Düngung 

erlaubt

Wenig intensiv genutzte Wiese 2 nein
Beitrag für ökologische Leistung 

(Abgeltungsgesetz und 
Verordnung) 

zwei Mahd pro Jahr Talgebiet: 1. Juni, Berggebiet: 15. Juni ohne

Buntbrache 2 nein
Beitrag für ökologische Leistung 

(Abgeltungsgesetz und 
Verordnung) 

eine Mahd pro Jahr 1. Oktoberhälfte bis darauffolgendes Frühjahr

1) Magerwieseninventar

2) Öko-Vertragsflächen


